
 
 

 
Jahresbericht 2023 

 

 

 
 

 

 

 

 

April 2024 
 

  



SEITE 1 

Wort des Präsidenten 

Liebe Mitglieder und Freunde von Bright Future Switzerland 

Auch wenn die Pandemie im Jahr 2023 kein Thema mehr war, ist in Äthiopien immer 

noch keine Ruhe eingekehrt. Die bewaffneten Konflikte in den Regionen unter den 

verschiedenen Stämmen haben sich weiter ausgedehnt, sodass Reisen ausserhalb der 

Hauptsadt Addis Abeba kaum möglich waren. Verschiedene Warenlieferungen vom 

Land in die Hauptstadt konnten nur unter gefährlichen Bedingungen gemacht werden. 

Addis Abeba blieb auch in diesem Jahr von den kriegerischen Auseinandersetzungen 

verschont. Die Inflation war jedoch sehr hoch und die Mieten in der Hauptstadt 

schnellten in die Höhe, sodass viele ihre Wohnungen wechseln mussten. Aufgrund der 

Konflikte in den Regionen flüchten viele vom Land in die Hauptstadt. Dennoch können 

wir auch in diesem Jahr von einem sehr erfreulichen Engagement in Äthiopien 

berichten. Über die Unterstützung der Kinder und Familien von Bright Future Ethiopia 

hinaus, konnten wir auch Milchpulver an zusätzliche Mütter für ihre unterernährten 

Kinder abgeben. Die rund 40 Mütter und Kinder mit HIV+ in unserem Hilfswerk 

erhielten gesunde ergänzende Lebensmittel, sodass alle von ihnen gestärkt ihre 

Lebensherausforderungen meistern können.  

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Mitarbeitenden und den Vorstand in 

der Schweiz sowie allen Sponsoren und Spendern, welche es ermöglicht haben, dass 

auch das Jahr 2023 für unsere Kinderhilfsorganisation in Äthiopien - und damit für viele 

Kinder und Familien - zum Segen wurde.  

Unser Engagement in Äthiopien 

Der Verein „Bright Future Switzerland“ ermöglicht in Addis Abeba rund 100 Kindern 

(Halbwaisen/ Waisen) in Armut den Schulbesuch, bietet täglich Förder- und 

Nachhilfeunterricht an, leistet einen Beitrag an Grundnahrungsmittel und 

Hygieneprodukte für die Familien der Kinder und stellt die medizinische 

Grundversorgung sicher. Gemeinsam mit dem Verein Awake&Alive aus Amerika sind es 

insgesamt über 370 Kinder und deren Familien, welche durch unser Engagement in 

Äthiopien grundlegende Lebensunterstützung erhalten. 

Wie am Anfang erwähnt, steigt die Not auch im Slum in K’echene, wo wir tätig sind. Fast 

täglich erhält das Team vor Ort Unterstützungsanfragen von Bewohnern des Slums. 

Neben dem Milchpulver gibt es auch viele andere Bitten um Medizin, einen Arztbesuch, 

Essen oder Kleider. Auch in diesem Jahr konnten wir einige Familien ausserhalb von 

Bright Future Ethiopia mit Oel und Getreide versorgen. Die erneute Verteuerung der 

Lebensmittel und Mieten trifft besonders die Ärmsten. Aus diesem Grund haben in den 

letzten zwei Jahren 23 Kinder und deren Familien Bright Future verlassen. Sie konnten 

die Mieten nicht mehr bezahlen und mussten noch weiter an den Rand der Stadt ziehen. 

Wir von unserer Seite sind bezüglich der Mietverträge sehr dankbar. Für alle drei 

Standorte konnten wir in diesem Jahr für die nächsten drei Jahre bezahlbare 

Mietverträge aushandeln. Durch die steigende Armut mussten und konnten wir 
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einzelne BF-Familien mit situationsbezogener Hilfe unterstützen: Einzelne Familien 

bekamen neue Matratzen und Wolldecken; anderen haben wir das defekte Hüttendach 

renoviert oder uns mit einem kleinen Betrag an der erhöhten Miete beteiligt. 

Alle Kinder erhielten in diesem Jahr neue 

Schulsäcke und das Zvieri für die Kinder 

war reichhaltiger und vitaminvoller. Wie 

auch in den letzten Jahren entwickelte 

Regula Ganter für die Kinder und 

Jugendlichen ein kreatives 

Sommerprogramm. Es wurde gebastelt, 

gestrickt, genäht und gespielt. Zudem gab 

es Computer- und Lebenstrainingskurse. 

Auch spezielle Schulungen für Mütter und 

Väter wurde angeboten und waren gut 

besucht. 

Insgesamt konnten im Jahr 2023 von der Schweiz aus 51 Mädchen und 50 Knaben und 

deren Familien unterstützt werden. 

 

Strategiereise 2023 

Die jährliche Strategiereise ermöglichte wiederum ein wichtiges Treffen und viele 

offizielle und informelle Gespräche mit den Mitarbeitenden in Äthiopien und der 

Partnerorganisation Awake&Alive. Die grossen Gesprächspunkte betrafen die 

steigenden Lebenskosten in Äthiopien und das Budget für das Jahr 2024. In einem ersten 

Budgetentwurf wurde vom lokalen Team eine Erhöhung um 60% vorgeschlagen. Für 

uns war von Anfang her klar, dass eine solche Erhöhung nicht finanzierbar wäre.  

Gemeinsam als Vorstand sind wir dankbar, dass wir vor Ort in einem verständnisvollen 

Rahmen uns über das Budget 2024 einigen konnten. 
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Erfolgsrechnung 2023 

Erfolgsrechnung vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 

 Aufwand CHF Ertrag CHF 
Ertrag 

Spenden 

Einnahmen von Verkäufen aus Produkten aus Äthiopien 

Total Ertrag 

 

160‘463.80 

748.00 

161‘211.80 
 

Aufwand Äthiopien 

Projektaufwand 

Raumaufwand 

Aufwendungen für Mitarbeitenden in Äthiopien 

(Schulungen, Geschenke) 

Vorsorge R. Ganter 

Diverse Ausgeben (z.B. Bastelmaterial) 

Total Aufwand Äthiopien 

 
133‘424.50 

13‘007.40 

2‘152.30 

 

1‘390.95 

2‘432.55 

152‘407.70 

 

 

 

Aufwand Schweiz 

Werbeaufwand 

Ausgaben für Benefizanlässe 

Reisekosten 

Materialaufwand für Verkäufe 

Betriebsaufwand wie Postspesen, Internet etc. 

Total Aufwand Schweiz 

 

Total Aufwand 

Gewinn 2023 

 
752.65 

187.85 

3‘432.25 

378.40 

1‘152.71 

5‘903.86 

 

158‘311.56 

2‘900.24 

 

 

Über 200 Spenderinnen und Spender haben mit Einmalzahlungen oder mittels 

Daueraufträge ermöglicht, dass wir alle Ausgaben decken konnten.  

Alle für den Verein tätigen Personen in der Schweiz arbeiten ehrenamtlich. Wir 

bezahlen zweimal pro Jahr zwei Personen des Vereinsvorstands den Flug nach Addis 

Abeba, weil für uns der direkte Kontakt vor Ort enorm wichtig ist. Die Beziehungspflege 

mit dem lokalen Team ist für uns für eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe 

entscheidend.  

Verein 

Bright Future Switzerland ist ein gemeinnütziger Schweizer Verein mit dem Ziel, in 

Äthiopien Kinder und Jugendliche in Armut zu begleiten und ganzheitlich zu fördern, 

um sie und ihre Familien zu einem eigenständigen Leben zu befähigen.  
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Im Frühling wurde eine Gästereise mit 8 Personen nach Äthiopien durchgeführt. Auch 

die Herbstreise mit Schwerpunkt auf die Strategie und Budget 2024 konnte erfolgreich 

durchgeführt werden. 

Der Vorstand engagiert sich stark. Es wurden sechs Vorstandssitzungen, zwei Reisen 

nach Äthiopien, zwei Mitgliederversammlungen und gemeinsam ein Spaghetti-Plausch 

für die Vineyard Olten zu Gunsten Bright Future durchgeführt. Auch konnten wir an 

verschiedenen Orten und Anlässen Bright Future vorstellen. Zudem gab es viele 

Gespräche über Skype oder WhatsApp mit den Mitarbeitenden von Bright Future 

Ethiopia. An die Spender und Freunde wurden zwei Informationsbriefe, Verdankungen 

und die jährliche Spendenbestätigung versandt. 

VEREINSVORSTAND 

Die Vorstandsmitglieder von Bright Future Switzerland sind ehrenamtlich tätig. 
 
Präsident:   Philipp Steffen, Rothrist 
Vize-Präsident:  Jean-Jacques Nyffenegger, Fribourg 
Vorstandsmitglieder: Marion Steffen, Rothrist 

Nicole Bolliger, Zofingen  
Benjamin Steffen, Rothrist 
Sandra Lauper-Del Ponte, Wangen b.O. 

AGENDA 2024 

 

4. Februar  1. Gästereise nach Äthiopien 

16. März  2. Gästereise nach Äthiopien 

03. April   Mitgliederversammlung 

16. August  Freundes- und Sponsorentreffen 

19. Oktober  Strategiereise nach Äthiopien 

24. November  Spaghetti-Plausch für die Vineyard Olten 

27. November  Mitgliederversammlung 

 

KONTAKT 

Bright Future Switzerland 

Mittlererweg 7 

4852 Rothrist 

Tel. +41 (0)62 794 46 72 

info@bright-future.ch 

www.bright-future.ch 

Instagram #Bright Future Switzerland 

 

http://www.bright-future.ch/
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SPENDENKONTO 

Bright Future Switzerland 

Projekt: Äthiopien 

4852 Rothrist 

Postkonto: 60-174145-9 

IBAN: CH34 0900 0000 6017 4145 9 

BIC-Nummer: POFICHBEXXX 

 


